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An die
Stadt Wien - Bildung und Jugend 
Friedrich-Schmidt-Platz 5
1082 Wien


Im Rahmen der Förderabrechnung sind einige zusätzliche Felder zu befüllen. Diese sind grau hinterlegt und müssen beim Einreichen des Sachvorhabens noch nicht ausgefüllt werden.

Dieses Dokument ist verpflichtend sowohl für die Einreichung als auch für die Abrechnung zu verwenden. Es wird daher dringend empfohlen, das Formular abzuspeichern, um dieses später für die Abrechnung verwenden zu können.

Ergänzende Grafiken (Organigramme, (Wochen-)Pläne, etc.) können als Beilage hochgeladen werden.




[bookmark: _Hlk198724649]Abgabe als
Bitte auswählen.
Wienweite/spezielle Angebote
für das Förderjahr:
Bitte wählen Sie das Förderjahr aus.



[bookmark: ab1]Als verpflichtende Beilage im Rahmen des Förderantrages UND der Förderabrechnung über die jeweilige Onlineplattform



Name/Bezeichnung des*der Fördernehmer*in:
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Fördergegenstand (Titel des Vorhabens): 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Hlk198185841]BEZUG ZUR STADT WIEN

Inhaltlich:
Ein inhaltlicher Bezug zur Stadt Wien ist gegeben, wenn der Fördergegenstand der Stadt Wien zum Vorteil gereicht bzw. mit der Stadt Wien in untrennbarem Zusammenhang steht oder im Interesse ihrer Bewohner*innen liegt bzw. diesen zugutekommt.

[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| ja, ein inhaltlicher Bezug ist gegeben

Institutionell:
Ein institutioneller Bezug zur Stadt Wien ist gegeben, wenn der*die Förderwerber*in seinen*ihren Sitz oder eine Zweigstelle etc. in Wien hat.

[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| ja, Sitz oder Zweigstelle in Wien

Geographisch:
Ein geographischer Bezug zur Stadt Wien liegt vor, wenn der Fördergegenstand zum überwiegenden Teil innerhalb des Wiener Stadtgebietes verwirklicht wird.

[bookmark: Kontrollkästchen3]|_| ja, Fördergegenstand überwiegend innerhalb des Wiener Stadtgebietes



[bookmark: _Hlk199229463]INHALTLICHE ANGABEN
A. Ziele und beabsichtigte Wirkungen
Welche Ziele und Wirkungen sollen erreicht werden?
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Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: ab6]Welche Ziele und Wirkungen wurden erreicht? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Welche Veränderung zwischen geplanten und tatsächlich erreichten Zielen/Wirkungen haben sich ergeben?

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

B. Zielgruppen
Welche Zielgruppen sollen angesprochen werden?
Beschreibung von Altersgruppen, Vielfalt, individuellen Ressourcen, zielgruppenspezifischen Besonderheiten, etc.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



[bookmark: ab5]Welche Zielgruppen wurden angesprochen bzw. welche relevanten Verschiebungen haben sich im Laufe des Förderzeitraumes ergeben?
Beschreibung von Altersgruppen, Vielfalt, individuellen Ressourcen, zielgruppenspezifischen Besonderheiten, etc.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Gab es bei den Kontaktzahlen im Vergleich zum Vorjahr statistisch relevante Veränderungen (über 20%)?
|_| falls ja, bitte um Erläuterung: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
|_| nein
C. Maßnahmen, Angebote und Aktivitäten
Welche Angebote und Aktivitäten sollen für die Zielerreichung gesetzt werden?
Beschreibung von mindestens 3 zentralen Beispielen, ggf. auch genderspezifische Angebote

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



[bookmark: ab7]Welche Angebote und Aktivitäten wurden gesetzt?
Beschreibung von mindestens 3 zentralen Beispielen

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Hlk198814424]Welche Veränderungen zwischen geplanten und tatsächlich umgesetzten Angeboten/Aktivitäten haben sich ergeben?

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

D. Mitarbeiter*innen / Team(s)
[bookmark: _Hlk199230008]Struktur, Entwicklungen, Maßnahmen zur Qualitätssicherung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


E. Vernetzung, Kooperation und Öffentlichkeitsarbeit
Regional, wienweit, Synergieeffekte und positive Auswirkungen auf die Zielgruppen

Was ist geplant?

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



Was wurde umgesetzt?

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

F. Ausblick
Welche Besonderheiten und Herausforderungen werden im Förderzeitraum erwartet?

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


G. Resümee
[bookmark: ab4]Wurde das Vorhaben wie geplant durchgeführt?
[bookmark: Kontrollkästchen6]|_| ja
[bookmark: Kontrollkästchen7]|_| falls nein: Welche inhaltlichen, zeitlichen oder finanziellen Anpassungen waren notwendig? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Was ist im Förderzeitraum gut gelaufen? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Was war im Förderzeitraum herausfordernd? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


Wie wird der Gesamterfolg eingeschätzt? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Hlk199229693][bookmark: _Hlk198727803]An welchen Resultaten und Indikatoren wurde der Erfolg des Vorhabens gemessen bzw. beurteilt? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

H. Sonstige Angaben
Wurde das geförderte Vorhaben inkl. der entsprechenden Logos auf der Homepage des*der Fördernehmer*in veröffentlicht?

[bookmark: Kontrollkästchen8]|_| ja, und zwar auf folgender Homepage: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
[bookmark: Kontrollkästchen9]|_| nein, weil Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
[bookmark: _Hlk202885915]

[bookmark: _Hlk198728048]
STRUKTURELLE ANGABEN
[bookmark: _Hlk198725881]
Beschreibung der Organisation:
[bookmark: _Hlk199230193]Vorstand, Organisationsstruktur, Aufgabenfelder, Standort(e)

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



Grundlegende Handlungsprinzipien:
[bookmark: _Hlk199230180]Komprimierte Darstellung der Prinzipien und Grundlagen der inhaltlichen und pädagogischen Arbeit

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Hlk199230211]
Allgemeine Methoden:
Kurze Übersicht über die angewandten Methoden

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



Qualitätssicherung und –entwicklung:
Jahresplanung, Teambesprechungen, Intervision, Supervision, Aus- und Weiterbildung, geplante Klausuren/ Organisationsentwicklungsprozesse, Dokumentation, Evaluierung, Schutzkonzepte, etc.

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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